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1. ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2008 
Der 2. Impftermin gegen Frühsommer-Meningoencephalitis wird in Schwand im Innkreis am 
Dienstag, 10. Juni 2008, 10.45 Uhr in der Volksschule durchgeführt. Das Anmeldeformular 
liegt beim Gemeindeamt auf und ist zur Impfung ausgefüllt mitzunehmen. Die Gebühren-
einhebung erfolgt wieder mittels Inkassosystem. Das heißt, der entsprechende Betrag wird 
von einem Bediensteten der Bezirkshauptmannschaft bar kassiert.  
Bitte nehmen Sie die Impfkarte mit! 
 

 
2. NEUE BUNDESFÖRDERUNG FÜR HOLZHEIZUNGEN 

 

Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008 durch einen neuen Pellets-, Hackgut- oder 
Stückholzkessel ersetzt, bekommt zusätzlich zu den bestehenden Förderungen unseres Bun-
deslandes eine Förderung aus den Mitteln des Klima- und Energiefonds. Für Pelletskessel 
werden € 800,- Förderung ausbezahlt, für Stückholz- und Hackgutkessel € 400,-. 
 
Ein Förderzuschuss ist möglich, wenn: 

 sich ein privater Haushalt eine Holzzentralheizung mit einer max. Leistung von 50 kW 
anschafft 

 der Heizkessel die Emissionsvorschriften der Umweltzeichenrichtlinie für Holzheizungen 
erfüllt 

 die Rechnung für den Heizkessel im Zeitraum zwischen 22. Februar und 31. Oktober 
2008 ausgestellt ist und 

 der Förderantrag zusammen mit der Rechnung und einem Zahlungsnachweis innerhalb 3 
Monaten nach Rechnungsdatum, spätestens jedoch bis zum 30. November 2008 bei der 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH eingereicht wird. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.public-consulting.at 
 
 

3. GEWERBEIMMOBILIEN ANBIETEN UND FINDEN 
 
Haben Sie ein gewerblich nutzbares Grundstück oder Betriebsobjekt (Lagerhalle, Büro- oder 
Geschäftsräume, o.ä.) zu verkaufen, vermieten oder zu verpachten? Suchen Sie etwa selbiges 
in unserer Gemeinde oder im Bezirk Braunau? Immer wieder gibt es Anfragen von inner-  
aber auch außerhalb der Gemeinde nach freien Betriebsflächen, leerstehenden Betriebsgebäu-
den oder –räumlichkeiten, Lagerhallen etc. Jetzt gibt es eine sehr einfache Art, wie das Anbie-
ten oder die Suche Erfolg haben kann. Auf www.bezirkbr.at ist in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden des Bezirkes und der Wirtschaftskammer Braunau ein neuer Marktplatz für solche 
Angebote geschaffen worden. Das Schönste daran ist, dass dieser Service für Sie kostenlos 
ist! Sie können sehr einfach und bequem Ihr (ausschließlich gewerblich nutzbares) Angebot 
einstellen bzw. ein passendes Grundstück oder Gewerbeobjekt suchen. Auf der Homepage 
werden die Schritte unter „Anleitung“ genau erklärt. Sollten wider Erwarten Probleme auftre-
ten, wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt!  
 
  

http://www.public-consulting.at/
http://www.bezirkbr.at/
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4. WERBEVERANSTALTUNGEN: GEWINN ODER FALLE? 
 

Das Bundesministerium für Soziales und Konsumentenschutz hat im Zuge einer Aufklärungs-
kampagne zum Thema „Unseriöse Werbeveranstaltungen und Ausflugsfahrten“ einen Informa-
tionsfolder herausgegeben. In diesem sind die wichtigsten neuen Bestimmungen zusammenge-
fasst und erläutert. 
Die Broschüre liegt im Gemeindeamt Schwand i.I. auf bzw. kann kostenlos unter der Hotline 
0800/20 20 74 oder im Internet unter http://broschuerenservice.bmsk.gv.at bestellt werden. 
 
 

5. GEMEINDESTRASSEN – BANKETTE UND STRASSENGRÄBEN 
NICHT BESCHÄDIGEN 
 

Es wird immer wieder festgestellt, dass die Nebenanlagen der Straßen wie Bankette, Straßen-
gräben und Durchlässe aus Unachtsamkeit, aber auch teilweise vorsätzlich, beschädigt wer-
den. Um einen ordentlichen Straßenzustand zu gewährleisten, sind von den Anrainern folgen-
de Bestimmungen einzuhalten: 
 

 Das Bankett und der Straßengraben sind wichtige Faktoren für die Haltbarkeit einer Stra-
ße. Das Bankett dient als Stabilisator der Fahrbahndecke. Die Straßengräben ermöglichen 
das schadlose Ableiten der Niederschlagsgewässer. Wird ein Bankett durch Einackern 
beschädigt oder werden Straßengräben zugeschüttet, sind Folgeschäden am Fahrbahnbe-
lag zu erwarten. Reparaturen derartiger Schäden sind sehr kostenintensiv. Um zu verhin-
dern, dass bei starken Regenfällen ständig Niederschlagswässer von Äckern Straßen  
überschwemmen bzw. durch mitgeführtes Erdreich verschmutzen, dürfen an einer öffent-
lichen Straße liegenden Äcker innerhalb einer Entfernung von vier Metern vom Straßen-
rand nur gleichlaufend zur Straße gepflügt oder geeggt werden.  

 Zäune und Einfriedungen dürfen entlang öffentlicher Straßen nicht auf Straßengrund – 
auch nicht vorübergehende Weidezäune – errichtet werden. Elektrisch geladene Drahtein-
friedungen, z.B. Weidezäune, dürfen nur in einer Entfernung von mehr als 2 Metern von 
der Straße angebracht werden. 

 Grenzsteine entlang der Gemeindestraßen dürfen nicht ausgeackert werden. Es müssten 
ansonsten Neuvermessungen auf Kosten des Verursachers durchgeführt werden. 

 Lichtraumprofile müssen unbedingt freigehalten werden. Diese umfassen das öffentliche 
Gut, mindestens jedoch 0,50 m links und rechts vom Fahrbahnrand und bis zu einer Höhe 
(senkrecht) von 4,50 m. 

Die Gemeinde ersucht alle Anrainer an öffentlichen Wegen um Einhaltung der oben ange-
führten Maßnahmen. Wir können dadurch langfristig wesentliche Kosten bei der Erhaltung 
der Gemeindestraßen einsparen.  
 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 Johann Prielhofer eh. 
 Bürgermeister 
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